
Die letzte Übung – Songtexte

Der Detektiv 	 ( D-J Stieger 14.03.81 )

ich gehe durch das warenhaus
schaue nach konfitüre aus
mutter sagte – bitte
hol mir eine butterschnitte

seh einen mann ich – grau gekleidet – koffer schwarz
mit finstrem blick – auf mich gericht
da frag ich mich –
da frag ich ihn:

sind sie (3x)
sind sie (3x)
sind sie (3x)
sind sie detektiv?

scheinbar stumm schaut er vorbei
sucht den täter – honigdieb
fragt mich – wer ich sei
da wird mir mein leben lieb

spring zur kasse – zahle schnell
mutter wartet – ruft mich an
ein böser mann – erzähl ich ihr
erwartet mich im hause hier
ein böser mann – erzähl ich ihr
erwartet mich im hause hier

sind sie (3x)
sind sie (3x)
sind sie (3x)
sind sie detektiv?



Die letzte Übung – Songtexte

Automann	 (D-J Stieger 10.10.81 – 9.50h)

ich bin der mann mit dem automobil
von den mädchen habe ich viel
sie lieben mich und meinen gti
sie lieben mich und meinen gti.

schnelle autos – heisses röhren
können viele mädchen betören
mit stolzem blick schauen sie den mann
der dieses auto bezwingen kann

glaub dem schein (3x)
wie schnell muss ein auto sein?
glaub dem schein (3x)
damit die mädchen fallen rein

glaub dem schein (3x)
jung – dynamische mitte sein
glaub dem schein (3x)
bald bist du nicht mehr allein

	 kleiner mann
mit grossem wagen
bald wird er auf händen getragen
denn die frauen lieben das
teure autos – das ist was!

glaub dem schein (3x)



Die letzte Übung – Songtexte

Der Schlächter	 (D-J Stieger 14. Mai 1981)

der schlächter stinkt nach fleisch und blut
zuhaus geht’s ihm nicht gut
der schlächter stinkt nach fleisch und blut
zuhaus geht’s ihm nicht gut

seine frau ist stark
und schlägt mal gerne zu
nur deshalb küsst er ab und zu – eine tote kuh
seine frau ist stark
und schlägt mal gerne zu
nur deshalb küsst er ab und zu – eine tote kuh

diese schaut ihn an – denkt – so ein schwein kann nur ein mann sein

er küsst sie innigst – verliebt in sie
die kuh verlässt ihn nie

der schlächter stinkt nach fleisch und blut
zuhaus geht’s ihm nicht gut



Die letzte Übung – Songtexte

Das wunderbare Essen 	 (D-J Stieger 15. Sept 1981 9.10/14.40h)

ich sitze an der tafel
und fresse mich satt
tausend neger an der tür
ich sitz an ihrer statt

sie hämmern an die pforten
ich denke an antworten
was soll ich ihnen sagen
wenn sie sich in mein zimmer wagen

hier drinnen ist es warm
ich fühle mich gesund
wohlstand lebt in mir
vielleicht ist das der grund

jetzt kracht es in den toren
tausend dünne mohren
setzen an zum springen
wollen sie mit mir ringen?

nun schlagen sie mich nieder
zerren mir an den gliedern
sie fressen in der runde
gleich fliegen an der wunde

sie geniessen jetzt den westen
das kapital schmeckt ideal
für die gierig schwarzen massen
fleisch und brot für alle rassen

ich glaub ich bin gestorben
von negern gehäutet worden
ich denk ich ziehe fort
hier glaubt mir doch keiner ein wort
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Bombenbauer(n) 	 ( D-J Stieger 11.06.81 10h )

wir fühlen uns bedroht
von osten klingt gefahr
morgen oder heute noch
ich sehe das ganz klar

helvetia, helvetia
lass uns nicht im stich
lass uns eine bombe bau’n
wir glauben doch an dich

banken, bomben, welch ein segen
würden unser image heben
für unser kleines land
läg nun alle macht in der hand

wir wären gerüstet
für einen kurzen krieg
der feind wär entrüstet
und unser der sieg

helvetia, helvetia
lass uns nicht im stich
lass uns eine bombe bau’n
wir glauben doch an dich



Die letzte Übung – Songtexte

Soweit das Spiel 	 (D-J Stieger 09.08.81 10.00h)

drei neger tanzen mit der weissen frau
bewegen ihren braunen arsch
sind sie so blöd – denn sie merken es nicht
wie man mit ihnen alte spiele treibt

schwarze haut – verkauft sich gut
belebt den markt mit heissen rhythmen
wer kennt sie nicht – die negerlein
und ein weisses huhn in ihrer mitte

soweit das spiel – es endet bös
denn viele schwarze müssen leiden
was nützen die hits von mr. black
sie füllen ihnen nicht die bäuche

schwarze haut – verkauft sich gut
belebt den markt mit neuen farben
wer kennt sie nicht – die geile niggerin
mit ihren siebzehn bleichen mannen

a	 erotische exotik
b	 massentod in ghana
a	 lustig und farbig
b	 die lepra und die cholera

a+b	 tanze, tanze, wir sind da (3x)

tanze, tanze negerlein
deinem bauch dem geht es fein
und wer nicht singen will
der muss halt – hungern

	 dafür sorgt der markt
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Im Winterbett 	 (D-J Stieger 6. Februar 1982 14.15h)

ich liege in meinem winterbett
und übe mich im schlaf
betrachtungen um mitternacht
auf halbmast meine triebe
mein auge starrt un das tageslicht
die sonne spielt mi meinem fahrrad
und die nacht nennt mir ihren namen

ich übe mich im schlaf
schade, dass ich älter bin
halbzeit – final der probezeit

die spinne stille webt um mich
dichte schleier – der atem – müde
passiert unklar mein denken

tarzan begrüsst den präsidenten
dankt dem mann für neuen wald
der milchmann verkauft mir heissen
wein – ich werde ermordet –
von einem plattenspieler

der schlaf fängt mich ein
abbruch der übung
mein kampf – bestanden

ich schlafe ein
ich merke nichts
in meinem winterbett
ich schlafe ein
abbruch der übung
ich schlafe ein


